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Wer hätte gedacht, dass ich mal in das Game einsteige. Brotbacken. Nicht nur beim
Backwahn, nein neuerdings auch zu Hause mit Sauerteig. Sauerteig. Zu schwierig. Zu
kompliziert. Dachte ich. Am Anfang weiß man dann doch nicht, ob das mit so einem
Experiment am Ende hinhaut. Kurz gesagt. Ich habe es zu einem meiner persönlichen
Projekte gemacht.
Was muss man zu Sauerteig wissen? Er lebt durch Milchsäurebakterien und natürliche
Hefen. Er braucht Zeit und Geduld zum Reifen. Er muss gepflegt werden. Und er kann geteilt
und vermehrt werden. Schon vor rund 6000 Jahren haben die Menschen angefangen Brot zu
backen, spätestens dann die Ägypter in großem Stil. 
Auch die Bibel kennt deshalb von Beginn an Sauerteig, gilt Brot in der Zeit des Alten
Testaments doch als Grundnahrungsmittel und das Mittel zum Leben: „Noch einmal fragte
Jesus: »Womit soll ich das Reich Gottes vergleichen? Es gleicht einem Sauerteig: Eine Frau
mengte ihn unter drei Säckchen Mehl. Am Ende war der ganze Teig durchsäuert.« Lukas
13,20-21
Für mich ist der Sauerteig ein schönes Bild für das Reich Gottes. Denn wie beim Sauerteig
kann ich viel geben. Wissen, Engagement und die Zutaten. Das Wachsen der Zutaten, das
Entstehen von Leben im Sauerteig und auch das Gelingen, habe ich aber nicht in der Hand.
So ist es auch im Reich Gottes. Ich kann im Kleinen wirken. Mich in Gottes Handeln
einklinken. Sein Segen dazu kann alles verändern, langfristig wirken und das Reich Gottes
größer werden und sich ausbreiten lassen. Das war für mich auch immer mein Verständnis
von meinem Tun im ejKi. 
Und wenn man sich auf das Experiment einlässt, kann Schönes entstehen. In meinem
Backexperiment: leckere Brote und noch schöner, die beste Form des Sauerteigs … Pizza.
Im Falle dieser Welt: das Reich Gottes, das im Inneren von uns Menschen wirkt,
Gerechtigkeit, Frieden und Liebe zwischen uns Menschen fördert und auf die Ewigkeit
verweist. Eigentlich ähnlich wie eine richtig gute Pizza, oder?

Lukas Ulmer

Angedacht
Pizza
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 Ausblick
Verabschiedung
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Lieber Lukas,

leider ziehst du weiter und wirst uns zum Sommer verlassen. Dankbar schaue ich zurück auf
die vergangenen vier Jahre und staune über deinen Einsatz und dein Wirken. Unkompliziert
bist du die Dinge angegangen und hast dich sehr vielseitig hier im Bezirk im Bereich der
schulbezogenen Jugendarbeit eingebracht. Du hast dich den Herausforderungen gestellt
und bist mit großer Freude und Motivation in die Arbeit gestartet. Danke für vier Jahre
Energie und Leidenschaft für Kinder und Jugendliche hier in der Teckregion. Empathisch
und offen begegnest du Menschen, nimmst sie wahr und begleitest sie auf ihrem Weg. Sei es
bei der Sommerschule oder beim SMP, bei der Begleitung von Schülerinnen und Schülern
oder ganzen Klassen im Schulzentrum in Lenningen. Unkompliziert hast du oft auch im
Hintergrund angepackt und vieles ermöglicht. Mit deinem Fachwissen hast du manche
Prozesse begleitet, Gesprächsrunden moderiert und immer zu einem Ergebnis geführt. Du
bist und du warst für uns ein Segen, ein großes Geschenk und eine Gebetserhörung.
Lieber Lukas, du wirst uns hier fehlen. Dafür wirst du an einer anderen Stelle deinen Einsatz
für das Reich Gottes bringen. Danke, dass wir die letzten vier Jahre gemeinsam unterwegs
waren. Du hast Spuren hinterlassen. Sei gesegnet.

Dein Klaus        

Abschiedsgruß Lukas Ulmer

Was bleibt? Dass das Reich Gottes wächst. Dass es so viele starke und wertvolle
Beziehungen gibt - unter den Menschen im Jugendwerk, darüber hinaus und mit Gott. Und
dass es sich lohnt, da zu investieren. Ich hatte in der Schule das Privileg mit so vielen
außerhalb der christlichen Kreise unterwegs zu sein. Ich wünsche euch, dass ihr immer
wieder neu Wege findet, gerade diese Menschen im Blick zu haben und ihnen das Reich
Gottes nahezubringen. Ja, es ist bequem in der Bubble. Aber es liegt ein viel größerer
Gewinn für alle außerhalb davon. Im Mut, aufzubrechen und neue Experimente zu wagen, zu
gestalten und Gott sein Reich bauen zu lassen. Ich darf mich darin nun an anderer Stelle
einklinken und freu mich auf das, was kommt. Euch wünsche ich von ganzem Herzen Gottes
reichen Segen, Weisheit und Schutz. Ich hoffe auf ein Wiedersehen 
und möchte mich bedanken. Für die klasse Zeit mit euch. Den
 wertvollen gemeinsamen Weg. Die vielen schönen Erinner-
ungen und Menschen, an die ich immer gerne zurückdenke.

Euer Lukas 



Rückblick
Backwahn
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„Backen, was der Ofen hergibt“, war wieder mal das Motto des jährlich im Frühjahr
stattfindenden Backwahns! So rauchte auch in diesem Jahr, von Mittwoch, 26. März, bis
Freitag, 28. März, beim traditionellen Jugendwerks „Backwahn“ rund um die Uhr der Kamin
des Oberlenninger Backhauses.
In diesem Jahr hieß es getreu dem Motto: „Darf’s au a bissle meh sei?“ in allen Belangen …
„Noi meh goht faschd nemme!“ 51 Aktive Helferinnen und Helfer (bisher die größte
Mitarbeiterzahl überhaupt) backten in 6-Stunden-Schichten aus 1200 kg Mehl, 12,5 kg Hefe,
ca. 1000 Liter Wasser und 28,5 kg Salz wieder ca. 1500 leckere Holzofenbrote. Dabei wurden
insgesamt auch 160 Krähle verheizt. Gerade beim Straßenverkauf in der Bushaltestelle
direkt am Backhäusle wurde das Verkaufspersonal kräftig aufgestockt. Somit konnte unser
Brot tagsüber vom frühen Morgen bis in den späten Abend frisch eingekauft werden.
Verkauft wurde unser Brot zusätzlich bei Firmenverkäufen in Dettingen, Notzingen,
Weilheim und Wendlingen. Zudem am Freitagabend nach der Backaktion in einigen
Gemeindehäusern im Bezirk.
Nach gut 60 schweißtreibenden Stunden im Backhaus hieß es dann am Ende des
Backmarathons „Ofen aus“ und Feierabend. Man merkt: Der Backwahn ist zwar viel
Geschäft, aber viele freuen sich nicht nur auf ihre Schicht, sondern auch auf gute
Gemeinschaft beim Backen oder einfach auch auf ein nettes „Schwätzle“ am oder im
Backhaus. Somit konnten wir dem Förderverein des ejKi über 5.000 € für die Schulbezogene
Jugendarbeit zur Verfügung stellen. Die Schulbezogene Jugendarbeit des ejKi ist zum
größten Teil durch Spenden und Kirchensteuermittel finanziert. Schwerpunktmäßig werden
die Schülerinnen und Schüler in ihrem Schulalltag und in besonderen Projekten wie einem
Schülerbibelkreis, Pausenspielaktionen und Einzelcoaching unterstützt. Vielen Dank allen
Helferinnen und Helfern, die rund um die Uhr im Einsatz waren. „Dankschee euch älle!”
Danke auch all denen, die immer wiederkommen und unser Brot kaufen. Die nächste
Möglichkeit gibt’s dann im Frühjahr 2026. Den genauen Termin findet man Anfang 2026 auf
der Homepage des ejKi. 
                                                                                                                                     Jörg Schweizer



Rückblick
95 Kinder und 39 Mitarbeitende erlebten wieder ein kreatives KuJuLa in Rötenbach. Bei
strahlendem Sonnenschein ging es los. Zwei tolle Geländespiele, abwechslungsreiche
Bibelmeetings in der Tenne und viele kreative Workshops und tolle Begegnungen haben
wieder strahlende Gesichter bei den Kindern hervorgezaubert. Ob klettern, Tchoukball
spielen, batiken, Freundschaftsbänder knüpfen, Gaga-Ball spielen, Niedrigseilparcours
bewältigen, Vesperbrett basteln oder Steine bemalen – für jeden war in den
Workshopphasen etwas dabei. Thematisch ging es ums Thema Abendmahl. Die Moderation
mit Bäckerlehrling „Weckle“ führte durchs Programm. Wir haben uns damit beschäftigt, wie
Gott sich mit uns durch Jesus Christus versöhnt und was das mit Essen zu tun hat. In der
Zeltgruppenzeit nach den Anspielen gab es anschließend Zeit, sich nochmal genauer mit den
biblischen Geschichten zu befassen und durch verschiedene Aufgaben herauszufinden, wo
und wie wir uns an das erinnern können, was Jesus für uns gemacht hat, und warum er der
beste Freund an unserer Seite sein möchte. Begleitet wurden wir wieder von der KuJuLa-
Band, die uns mit fetzigen Liedern mitgerissen hat. Wunderbar verköstigt wurden wir vom
Küchenteam, das uns das Essen im großen Gruppenzelt servierte. Neben all dem blieb auch
noch genügend Zeit für Gemeinschaft und um neue Freundschaften zu knüpfen. Der groß
angekündigte Sturm blieb bei einem Regenschauer, welchen wir bei einem gesegneten
Abend in der Tenne verbrachten. Zum Abschluss gab es wieder einen Abholnachmittag, bei
dem wir gemeinsam mit den Eltern ein Versöhnungsfest mit Abendmahl gefeiert haben.
Glücklich und müde sind alle wieder nach Hause gefahren. Vielen Dank allen
Mitarbeitenden, die sich mit viel Engagement eingebracht haben. Wir freuen uns schon auf
nächstes Jahr, da findet das KuJuLa von Freitag, 15.05.2026, bis Sonntag, 16.05.2026, statt.
Am besten den Termin gleich in den Kalender schreiben.

                                                                                                                                           Simon Walz
   

KurzJungscharLager
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Rückblick
Prüfungssegen
Am 31. März ließen sich zwölf Schüler:innen den Prüfungssegen in der Auferstehungskirche
zusprechen. Im Mittelpunkt stand die Jahreslosung „Prüft alles und behaltet das Gute“. In
der Andacht ging es darum, belastende Gedanken wie Angst und Stress zu prüfen und gute,
stärkende Gedanken anzunehmen – besonders die, die Gott über uns hat: Du bist geliebt
und wertvoll, unabhängig von Noten. Gott geht mit, nimmt Sorgen ab und schenkt Hoffnung.
Ein stärkender Moment mitten im Prüfungsstress. Am Ende gab es für jede:n einen
persönlichen Segen und Traubenzucker mit auf den Weg. Danke an alle Beteiligten – und
allen Schüler:innen viel Kraft und Gottes Segen bis zu den Sommerferien.
                                                                                                                                         Lukas Ulmer
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Kirchheimer Musiknacht
Leider war die 26. Kirchheimer Musiknacht nicht ganz so gut besucht wie die letzten Jahre.
Nichtsdestotrotz waren wir mit unserem ejKi-Stand wieder auf dem Martinskirchplatz
vertreten. Mit Cocktails, Kaltgetränken, Wurst vom Grill und vegetarischen Dätschern lud der
Platz wieder bis spät in die Nacht zum Verweilen ein.
 
Wir sind dankbar für die gute Zusammenarbeit mit der Stadtkirchengemeinde Kirchheim
sowie Kilian Haiber für die gelungene Kooperation und Organisation der Bands.
Ein besonderer Dank geht an das ganze Mitarbeitendenteam unter der Organisation von
Tristan Bofinger, die mit ihrem Einsatz für einen gelungenen Abend sorgten. Der Erlös kam
der Arbeit des Jugendwerkes zugute.



7

Rückblick
Secret Places Staffel 3

Ende März ging die dritte Staffel Secret Places noch einmal mit einem echten Highlight zu
Ende. Wir durften bei „Rau Wohngefühl“ in der Eventlocation zwischen Kirchheim und
Jesingen zu Gast sein. Zwischen Schauküchen und hochwertigen Möbeln konnten es sich die
ca. 45 Jungen Erwachsenen auf Sofas und Sesseln gemütlich machen, die selbstverständlich
alle noch ihr Preisschild trugen. Zwischen Liedern einer Musik-Combo vom EC Brucken
nahm uns Sarah Kunzi mit auf die Reise, warum der christliche Glaube wie das Einrichten
einer neuen Wohnung sein kann. 
Und auch einen Monat zuvor durften wir – noch vor der offiziellen Eröffnung – auf der
Baustelle des EDEKA Sigel in Unterlenningen zu Gast sein. Eine genialere Location für
unsere Gebetsstation konnte es fast nicht geben, und vielleicht erinnert sich der ein oder
andere noch an den Satz „Pray like the Kassenband“. Hier geht ein großer Dank neben
unseren Gastgebern auch an Ruby Born, die uns musikalisch durch den Abend geführt hat.
So blicke ich dankbar auf insgesamt fünf Secret-Places-Abende zurück, die alle gut waren
und doch unterschiedlicher nicht sein konnten. Zunächst hatten wir viel Spaß dabei, den
Gewölbekeller des Bissinger Gemeindebüros zum Thema Lost&Found mit Nebel zu fluten.
Kurz vor Weihnachten trafen wir uns dann auf dem Lauterhof zum Thema „unbesinnliche
Weihnachten“ mit Christian Stierle. Den Auftakt im neuen Jahr machte ein Abend auf der
sogenannten Dreherbühne der Weilheimer Peterskirche, bei dem wir inmitten mannshoher
Pyramiden aus Wellpappe der Band S3 vom Landesjugendwerk und der Predigt von Luca
Bähne lauschen konnten. Im Frühjahr folgten dann die zwei oben beschriebenen Abende im
EDEKA Sigel und Möbel Rau. 
Seid ihr bereit für noch eine Staffel Secret Places im Herbst? Im Kernteam Junge
Erwachsene sind wir auf jeden Fall wieder fleißig am Planen. Alle Infos erfährst du zuerst
über unseren Secret-Places-Newsletter auf ejKi.de und dann natürlich auf unserer Website
selbst und den Social-Media-Kanälen (@ejki_).
                                                                                                                                      Lennart Freise

http://ejki.de/


Rückblick
Brezel-Tasting

Am 25. Mai stand der ejKi-Wandertag an, um einfach mal wieder einen schönen Tag mit
anderen draußen in der Natur zu verbringen. Direkt nach der Musiknacht und bei
unbeständigen Wetteraussichten machte sich eine kleine Gruppe auf den Weg von der
Marienkirche in Owen durch Obstwiesen und das Eichholz zum Käppele. Nach knapp
anderthalb Stunden und einer Pause mit wunderschöner Aussicht machten wir uns auf den
Rückweg durch den leuchtend grünen Wald nach Owen. Dort angekommen wurden wir vom
Gottesdienstteam des CVJM Owen bereits mit Käsespätzle empfangen und zum Essen
eingeladen. Als guten Abschluss besuchten wir dann noch den CVJM-Gottesdienst U-Turn.
Unterwegs haben wir uns gefragt, warum wir solche einfachen Wandertouren in der Region
nicht viel häufiger machen.
                                                                                                                                      Lennart Freise

Das Kernteam Junge Erwachsene im ejKi ist bekannt für wilde Küchenexperimente.
Nachdem wir bereits erfolgreich die beste Spezi gekürt hatten, fand am 15. März in
Dettingen das zweite Tasting für Junge Erwachsene statt. Diesmal ging es darum, die beste
Brezel zu finden. Damit die Brezeln noch frisch waren, fand das Tasting natürlich bereits
morgens statt und 16 Teilnehmer durften insgesamt 10 Brezelhälften von regionalen
Bäckereien in verschiedenen Kategorien überprüfen. Danke an alle, die sich auf den Weg
gemacht haben, um mal wieder etwas Besonderes zu erleben, und besonders auch an das
Kernteam JE für die ganze Vorbereitung.
                                                                                                                                      Lennart Freise

8

Wandertag



Anzeigen



Rückblick
GameNight
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Die Planungen für unsere Jugendfreizeit 7enDays laufen zum Redaktionsschluss an Pfingsten
wieder auf Hochtouren. Auch dieses Jahr werden wir rund um das ev. Gemeindehaus in
Oberlenningen zuhause sein, aber auch einen großen Schwerpunkt auf viele verschiedene
Ausflüge setzen. Eine ganze Woche lang gibt es mit dem Motto Celebration viel zu feiern:
Geburtstag (wir feiern dich), Weihnachten, Ostern, Feier-Tag, Einheit feiern, Black Friday und
Pfingsten werden unsere sieben Andachtsthemen und Tages-Challenges sein. Dabei nutzen wir
wieder unsere bewährte Methode, um unsere Message aus verschiedenen Blickwinkeln aus der
Lebenswelt von Jugendlichen erleben zu lassen. Unser Mitarbeiterteam hat sich in den
Vorbereitungstreffen schon so manches Besonderes ausgedacht. Kletterwald, Gaming-Shows,
Haus- und Geländespiele, Fackelwanderungen und viele abwechslungsreiche Workshops stehen
auf dem Programm. Aber keine Sorge, wir haben natürlich auch an entspannte Chill-Zeiten und
genügend freie Zeit für Gemeinschaft gedacht. All das packen wir für euch in eine Woche
7enDays. Nach 10 Jahren möchte unser Küchenchef Tristan wohlverdient den Kochlöffel
weitergeben. Bis eine Nachfolge gefunden ist, werden wir dieses Jahr erstmal mit einem Caterer
                                                 zusammenarbeiten. Aufrichtigen Dank an alle, die ihre Zeit und Kraft
                                                      spenden, um die erste Ferienwoche für Jugendliche so besonders
                                                        und wertvoll zu machen. Sei es als Programm-Mitarbeiter:in, im
                                                           Fahrdienst, in der Küche vor Ort oder ganz praktisch im Gebet!
                                                              Zum jetzigen Stand gibt es noch wenige freie Plätze. Deshalb
                                                                     melde dich jetzt über ejKi.de an und sorge schon jetzt für
                                                                       Vorfreude auf deinen Sommer!
                                                                                                                                              Lennart Freise

7enDays

Ende März fand in der Auferstehungskirche die GameNight für Jugendliche statt. Vier Stunden
lang konnten ca. 30 Jugendliche im fliegenden Wechsel an verschiedenen Stationen miteinander
zocken. Es gab ausnahmslos Games, die gegeneinander oder zusammen gespielt werden
konnten, online wie offline. Die GameNight war in zwei weitere Veranstaltungen eingebettet. Am
Vorabend fand eine Schulung für Eltern mit einer Psychologin und Medienpädagogin vom
Netzwerk Behind the Screens statt und am Nachmittag vorab gab es einen Workshop für
Kirchheimer Konfis mit Landesreferent Maxi Mohnfeld zum Thema Gaming und Glaube.
Ein großer Dank geht an die vielen Mitarbeiter, die viel Leidenschaft und Skills mitbrachten und
persönliche Hardware und Minecraft-Server zur Verfügung stellten. Besonders wertvoll blieb mir
jedoch in Erinnerung, dass der Abend neben dem Zocken auch sehr viel Raum für gute
Gespräche und Gemeinschaft gebracht hat. GameNight, Schulung und Konfi-Workshop waren
ein gemeinschaftliches Projekt der evangelischen Jugendarbeit in Kirchheim, des ejKi und der
Jugendarbeit der EFG im SteingauZentrum. Unser Fazit: Sehr gerne wieder!
                                                                                                                                              Lennart Freise

http://ejki.de/


Wie geht es euch in der Jungschar? Braucht ihr Ideen, Anregungen, Unterstützung? Gerne
komme ich auch als Gast zu euch in die Jungschar mit Programm und/oder einer Andacht.
Schreib mir einfach eine kurze Mail an Simon.Walz@elkw.de oder ruf mich an, dann können
wir einen Termin vereinbaren.

Ausblick
KuJuLa

11

Nach dem KuJuLa ist vor dem KuJuLa. Falls du Lust hast, die Aktionen im Bezirk für
Jungscharkinder anzudenken, mitzuplanen und deine Ideen einzubringen, freuen wir uns
sehr. Gerne kannst du auch mal reinschnuppern, was wir so machen, zum Beispiel das
KuJuLa 2026 vorbereiten. Wir freuen uns über viele, die mitmachen. Nächster
Vorbereitungstermin: Dienstag, 21. Juli 2025, um 19.00 Uhr im ejKi.

Jungscharbesuche

Wägelesaktion
Am Samstag, 29. November 2025, findet wieder die Wägelesaktion statt. Schreibt euch den
Tag am besten gleich in den Kalender. Es wird keinen Infoabend zur Wägelesaktion mehr
geben. Alle Infos bekommen die Wägelesaktionsverantwortlichen Mitarbeitenden per Mail.

Jungscharzeltlager Immenried
Das Jungscharzeltlager findet dieses Jahr in Kooperation mit dem Evang. Jugendwerk
Bezirk Nürtingen in Immenried statt. Termin: Freitag, 01.08.2025 – Samstag, 09.08.2025. Wir
sind schon mitten in den Vorbereitungen und gespannt auf das neue Lager. Es gibt nur noch
wenige freie Plätze. Schnell sein lohnt sich, wer noch mitmöchte, sollte sich zeitnah
anmelden. Es sind wie immer 10 geniale Tage voller Gemeinschaft, Abenteuer, spannender
Geschichten über Jesus und tollen Aktionen. Sicherlich ein unvergessliches
Jungscharhighlight. Das Mitarbeiterteam und die TN kommen je zur Hälfte aus dem
Kirchenbezirk Nürtingen und Kirchheim Teck.
 
Simon Walz

mailto:Simon.Walz@elkw.de


Ausblick
Let’s come togaether!
Wir haben uns neu gefragt, wie wir all den wunderbaren Menschen, die sich über das Jahr
im Jugendwerk einbringen, unsere Dankbarkeit zeigen können. Dürfen wir vorstellen:
Togaether!
Togaether ist ein wilder Mix aus dem Wunsch, alle zu versammeln (to gather) und lebendige
Gemeinschaft zusammen zu erleben (together). Im Freizeitheim „Vorm Eichholz“ bei Owen
wird so einiges auf dich warten. Wir starten mit einem kurzen Lobreisgottesdienst und
grillen danach zusammen am Lagerfeuer. Hüpfburg, Jugger-Turnier, Mario-Kart, Filmabend
und andere Fun-Stationen sorgen für einzigartige Momente und Freizeit-Feeling. Wer
möchte, kann anschließend im Freizeitheim übernachten.
Togaether wird das neue Teamevent und Dankesfest des ejKi für alle, die sich über das Jahr
hinweg einbringen. Es findet am 27.09.2025 ab 18 Uhr mitten im Grünen am Freizeitheim
„Vorm Eichholz“ in Owen statt. Save the Date! An diesem Event werden wir auch Lukas
Ulmer aus seinem Dienst verabschieden und ihm für seine wertvolle Arbeit, voller Hingabe
und mit Blick für den einzelnen Jugendlichen, aufrichtig Danke sagen. Auch dazu möchten
wir dich von Herzen einladen.                                                  
                                                                                                                                      Lennart Freise

Kurz vor Pfingsten herrscht aufgeregte Vorfreude auf das 30. KonfiCamp auf der
Dobelmühle. Das Leitungsteam bereitet sich zeitgleich auf Zeltaufbau, Gesamt-MA-Treffen,
Assistentenschulung und natürlich das Camp selbst vor. Ich selbst versuche zwischen
Leitungsteam und Verkündigungsteam noch schnell beim Gebetsteam reinzuschauen. So
sehr bin ich beeindruckt von den verschiedenen Teams im ejKi und den Gemeinden, die das
Programm stellen, die alle parallel zum Camp hinarbeiten. Dieses Jahr wird das Camp unter
dem Motto choose go(o)d stehen und wieder ein geniales Programm für die 250 Konfis und
Konfi+ und 150 Mitarbeitenden auf der Dobelmühle abfeuern. Darüber hinaus dürfen wir –
kaum zu glauben – das 30. KonfiCamp des ejKi auf der Dobelmühle feiern und werden auch
besondere Zeitzeugen zu Gast  haben.  Wenn du dir all das nicht ent-
                                         gehen lassen möchtest, wird es allerhöchste
                                          Zeit, dich zum KonfiCamp 2025 anzumelden!  
                                             Mehr zum KonfiCamp erfährst du dann im
                                               kommenden Rundbrief. Du willst nicht so 
                                                lange warten? Dann schau dir nach dem
                                                  KonfiCamp das Highlight-Video auf 
                                                    ejKi.de oder @ejki_ an.
                                                                                              Lennart Freise
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Togaether

Konfi-Camp

http://ejki.de/


Ausblick
Campfire
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In diesem Sommer finden am
So. 29.06., So. 20.07. und So.
05.10. noch drei weitere
Campfire-Abende statt. Sei
dabei und lass dein Wochenende
mit uns am Lagerfeuer
ausklingen - mit einem Drink in
der Hand und guter
Gemeinschaft.

Campfire findet an der
Lagerfeuerstelle des CVJM
Kirchheim (Im Doschler 30)
statt. 
Ab 18 Uhr kann man bei Drinks
und Games am Feuer warm
werden, ab 18:30 Uhr starten
wir gemeinsam ins Thema des
Abends. Wie gewohnt gibt’s
danach Drinks und Zeit für
Wikingerschach oder Gespräche
am Lagerfeuer.

Campfire möchte eine
Homebase für alle ab 16 Jahre
sein und leichte Abende voller
Gemeinschaft und tiefe Themen
zum Auftanken verknüpfen - ein
echtes Lagerfeuer eben!

Lennart Freise
 



Ausblick
Schulbezogene Jugendarbeit
„Wenn du das Schullandheim nicht begleitet hättest, hätte es vielleicht nicht stattfinden
können“, so die Rückmeldung bezüglich der Begleitung von Klasse 5 auf ihr Schullandheim
nach Ravensburg. Fünf Tage den Kindern eine gute Zeit ermöglichen, sie stärken und
Beziehungen mit und zwischen ihnen aufbauen. So lässt sich eine richtig gute und aktive
Woche im April mit den Schüler:innen der Werkrealschule Oberlenningen zusammenfassen.
An der Realschule laufen, wie schon das ganze Jahr, der Schülerbibelkreis und das
Pausenspiel sowie aktuell noch regelmäßig eine Einheit beim Profil-AC der 8ten Klasse.
Ende Juni starten wir mit der Ganztagesschule den zweiten Durchlauf der Junior-
Mentor:innen-Ausbildung für die Klassen 7 und 8. Dann werden im Juli noch die SMP-
Ausbildung für das LUG-Gymnasium in Kirchheim, die Vorbereitungen für die
Sommerschule, die Schulabschluss-Gottesdienste und die Übergabe meiner bisherigen
Tätigkeiten an der Schule und im ejKi erfolgen.
                                                                                                                                         Lukas Ulmer
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Sommerschule
Die Sommerschule findet in der letzten Ferienwoche von Montag, 08.09., bis Freitag,
12.09.2025, statt. Für lernschwache Schüler:innen der Klassen 6 und 7 bietet die
Sommerschule eine Förderung in den Hauptfächern Deutsch, Mathematik und Englisch an.
Drei Lehrkräfte leiten die Lerneinheiten, ergänzt durch ein erlebnispädagogisches
Rahmenprogramm und die Begleitung und Organisation von Seiten des ejKi. Es gibt 30
Plätze, also wenn du dabei sein möchtest, lohnt es sich schnell zu sein. Anmelden kann man
sich über unsere Homepage. Das Projekt wird vom Kultusministerium gefördert und ist eine
Kooperation der Teck-Realschule, dem ejKi und dem Schulamt Nürtingen.

                                                                                                                                         Lukas Ulmer
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Ausblick
KinderStark!-Konferenz

Am 08.11.25 findet in
Stuttgart die KinderStark!-
Konferenz statt. Einen
Frühbucherrabatt gibt es
für alle, die sich auf diesen
genialen Bildungs- und
Begegnungstag schnell
entschlossen anmelden!
500 Menschen aus dem
ganzen Ländle und
darüber hinaus treffen
sich im November in
Stuttgart, um gemeinsam
die Arbeit mit Kindern und
Familien in den
Mittelpunkt zu stellen. Es
ist ein Tag für alle, die
Jungscharen leiten,
Kinderfreizeiten gestalten,
Familien im Blickpunkt
haben, Projekte für die
Jüngsten an den Start
bringen.
Ihr seid für uns die
Alltagsheldinnen und -
helden! Ihr habt Kinder
und Familien auf dem
Herzen und gestaltet so
die Zukunft eurer Orte und
Bezirke aktiv mit. Der Tag
ist für Euch!

Kommt mit euren Jungscharteams, Kirche-Kunterbunt-Leuten, Freizeit-
teams und Jungbläserlehrern. Kommt als Familie, kommt mit Leuten, 
die wieder in die Arbeit einsteigen möchten, und/oder mit euren 
Trainees. Bei 35 Workshops ist garantiert was für euch dabei.
Veranstalter ist die Ev. Landeskirche in Württemberg. Nähere
Infos und Anmeldung unter www.futorum.net/kinderstark. Wir 
werden eine Fahrgemeinschaft ab Kirchheim bilden. Bei Interesse
 einfach im ejKi melden.                                                    Simon Walz

http://www.futorum.net/kinderstark
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Die nächsten Herbstschulungen (Grundkurs und Aufbaukurs) finden von Freitag, 24.10.2025,
bis Dienstag, 28.10.2025, wieder im Freizeitheim in Erkenbrechtsweiler statt. Melde dich jetzt
an und erlebe eine tolle Gemeinschaft mit anderen (künftigen) Mitarbeitenden. Unsere
Schulungsangebote bauen aufeinander auf und ergänzen sich gegenseitig. Die Trainee-Kurse
vor Ort bilden den Start in die Mitarbeiterschaft. Auf dem Grundkurs werden wir die „Basics“
für die Mitarbeiterschaft schulen, die man für die Gruppenarbeit benötigt. Deshalb empfehlen
wir, dass möglichst alle angehenden Mitarbeiter den Grundkurs besuchen, auch alle
Trainee-Teilnehmer. Der Aufbaukurs ist für Mitarbeiter gedacht, die in der Jugendarbeit
schon seit längerem aktiv sind und etwas weiterkommen wollen. Für die JuLeiCa benötigst
du entweder einen Trainee-Kurs und den Grundkurs oder den Grundkurs und den
Aufbaukurs sowie einen gültigen Erste-Hilfe-Kurs. Direkt im Anschluss an die
Herbstschulungen bieten wir am Mittwoch, 29.10.2025, wieder einen Erste-Hilfe-Kurs an.
Dieser kann für den JuLeiCa-Antrag benötigt und kann auch für den Führerschein verwendet
werden. Mindestalter für die Teilnahme 15,5 Jahre. 
                                                                                                                                            Simon Walz

Mitarbeiterschulungen

Ortsverantwortlichentreffen
Ein Ergebnis unseres Klausurtages „together we can – Ort_Bezirk_Land“ war, dass wir
einmal im Jahr ein Treffen brauchen mit allen verantwortlichen Mitarbeitenden aus allen
Gemeinden im Kirchenbezirk, um Termine abzusprechen und uns gemeinsam upzudaten.
Deshalb laden wir zu einem erweiterten HAT am Dienstag, 04.11.2025, um 19.00 Uhr ins
Gemeindezentrum Egelsberg nach Weilheim ein. Wir freuen uns über viele Interessierte und
hoffen, dass aus möglichst jedem Ort jemand dabei sein kann und wir die Jugendarbeit im
Bezirk nach vorne bringen können.
                                                                                                                                            Simon Walz
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Verschiedenes
Jungbläsertag

Krähle-Binden im Wald bei Schopfloch am 08.03. und 15.03.2025 Backwahn ohne Krähle –
undenkbar! Und so trafen sich schon zur Vorbereitung für den Backwahn 2026 motivierte,
outdoor-erfahrene Helfer, um ca. 160 Krähle im Wald in bewährter Weise zu binden.Den
ersten Samstag bei nahezu frühlingshaften Temperaturen, am zweiten Samstag für die
„Harten“ bei winterlichen Bedingungen. Perfekt organisiert von Eule und Mati, Arbeit bei
super Stimmung und jedes Mal gut verköstigt: „Ohne Mampf – kein Dampf!“ Es war dank
professioneller Gerätschaften, hauptsächlich aus dem Lenninger Tal, und der Einsatzfreude
der Mitstreiter eine gelungene Aktion. Die Krähle trocknen in einer Scheune in Nabern und
erwarten heiße Zeiten beim nächsten Backwahn.
                                                                                                                                Susanne Schölpple
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Krähle-Aktion

Am 15.03.2025 fand der 2.Jungbläsertag des Bezirks statt. Wir freuten uns über viele junge
und junggebliebene Anfänger, die sich auf diesen Tag eingelassen haben. In kleinen Gruppen
erlernten wir einige Stücke, wie z.B.: “Wellermann“ oder das bekannte Stück „Can you feel
the love tonight“, dass einer unserer Mitarbeiter arrangierte. Nach einem wunderbaren
Mittagessen, in das wir mit einem Lied einstimmten, gabs eine kurze Verschnaufpause.
Anschließend kam Spiel und Spaß nicht zu kurz, denn ein Stadtspiel gehörte zum
Mittagsprogramm, passend zum Thema "Prüft alles, aber das Gute behaltet". Die Gruppen
sollten zum Beispiel ein Memory auf Zeit lösen oder ein Puzzle legen. Zu jeder Station
bekamen die Teilnehmer einen Merk-Bibelvers, diese wurden am Ziel abgefragt. Nachdem
wir uns mit Hefezopf, Kuchen und Gesalzenem gestärkt hatten, begann nach der Hauptprobe
das Abschlusskonzert. Wir haben uns sehr über die vielen Besucher gefreut und blicken
dankbar auf einen gelungenen Tag zurück.
                                                                                                                                  Deborah Kidaisch               
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Delegiertenversammlung etwas anders
Die Delegiertenversammlung findet, am Donnerstag, 16. Oktober 2025, um 19:00 Uhr im
Freizeitheim in Erkenbrechtsweiler statt. Dieses Jahr wird die DV anders ablaufen als bisher.
Wir haben uns Gedanken gemacht, wie wir sie ansprechender und kreativer gestalten
können. Natürlich wird es auch weiterhin Raum für Rückfragen geben und alle Beschlüsse
und Entlastungen werden trotzdem durchgeführt müssen. Also seid gespannt auf einen
tollen Abend und kommt bitte möglichst vollzählig, damit wir beschlussfähig sind. Die
Delegiertenversammlung ist öffentlich und das wichtigste Organ unseres Jugendwerks. Wer
Interesse hat, dabei zu sein, ist herzlich eingeladen. Man muss nicht von seiner Gemeinde
delegiert sein, um daran teilzunehmen. Die Berichte stehen den Delegierten im Vorfeld
wieder gewohnt über den Downloadbereich auf unserer Webseite zur Verfügung und werden
als gelesen vorausgesetzt. 
                                                                                                                                            Simon Walz              

Stellenausschreibung
Der Knoten ist geplatzt und wir können die schulbezogene Jugendarbeit weiterführen. Dafür
bin ich absolut dankbar. Mit diesem Angebot haben wir einen direkten Zugang zur
Lebenswelt von Kindern und Jugendlichen. Die Erfahrungen und Berichte von Andi und
Lukas bestätigen immer wieder, wie notwendig und wichtig diese Arbeit ist. Gerne würde ich
das Angebot an jedem Schulzentrum im Kirchenbezirk anbieten, aber das wird wohl ein
Traum bleiben. Aufgrund der aktuellen Entwicklungen und der daraus resultierenden
Einsparungen können wir das Angebot nicht ausweiten. Aber wir haben eine Lösung und ein
Konzept gefunden, das den KBA überzeugt hat. In Kooperation mit den beiden
Kirchengemeinden Bissingen-Ochsenwang und Nabern haben wir eine neue Stelle
geschaffen – vorerst auf 5 Jahre befristet. Mit 40 % wird die Kinder- und Jugendarbeit in den
Kirchengemeinden unterstützt werden und die Kirchengemeinden finanzieren diesen Anteil.
Mit 60 % werden bestehende Projekte wie SMP, Prüfungssegen oder die Sommerschule
fortgeführt. Durch die Zusammenarbeit mit den Kirchengemeinden bietet sich auch eine
Kooperation mit den Schulen in der Region Bissingen an. Die entsprechenden Gespräche
werden noch geführt. Jetzt hoffen und beten wir, dass sich eine geeignete 
Person auf diese Stelle finden lässt, vielleicht schon ab Mitte September.
Wenn du die Arbeit unterstützen magst, dann schließe sie in dein
Gebet ein und segne alle Beteiligten im Schulbetrieb. Das ist das
 Wertvollste, was wir machen können. Darüber hinaus freuen wir 
uns natürlich auch über finanzielle Zuwendungen. 
                                                                                           Klaus Braun
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Auf ejKi.de kannst du in
unserer Kollektion stöbern und
bestellen. Wir geben die
Bestellungen allerdings erst
dann an die Stickerei weiter
wenn einige Bestellungen
eingegangen sind.

ejKi-Merch

Der DayOne musste dieses
Jahr leider mangels
Teilnehmenden ausfallen. Ob
oder wie es damit weitergeht
werden wir in nächsten
Rundbrief oder auf der
Homepage veröffentlichen.

Freiwilligendienst im ejKi
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Warum bin 
ich im Förderverein?
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Seit einigen Jahren engagiere ichmich ehrenamtlich im Jugendwerkund unterstütze bei denverschiedenen Freizeiten oderbereite coole Abende für die jungeErwachsenenarbeit vor. All dieseArbeit braucht nicht nur helfendeHände, sie braucht auch immer malwieder eine kleine Unterstützungmit etwas Geld. Aus diesem Grundbin ich Mitglied im Förderverein desJugendwerks. Der Fördervereinunterstützt zum Beispiel auch dieStelle der schulbezogenenJugendarbeit, die mir wichtig ist.Nicht zuletzt weil wir diesen tollenFörderverein haben, können wir nundiese Stelle erneut zur Besetzungausschreiben und ich kannbestätigen, da ich Lukas alsFachaufsicht begleiten darf, was fürtolle Dinge in diesem Bereichumgesetzt werden – mit Hilfe desFördervereins!

Julius Paulik

Wir freuen uns, dass ab September

Nicole Reichenecker im Rahmen ihrer

Fachhochschulreifeausbildung an einem

sozial-dualen Berufskolleg bei uns im

ejKi ihr Praktikum absolvieren wird. Sie

wird für ein Jahr meistens mittwochs,

donnerstags und freitags im ejKi

anzutreffen sein und auch bei der ein

oder anderen Aktion und Freizeit am

Start sein.

Unsere BfD-Stelle ist für Sommer noch

umbesetzt. Macht gerne Werbung dafür

oder bewerbt euch selbst. Ein tolles Jahr

mit echtem Mehrwert!

BfD

Wusstest du, das es im Jugendwerk ganz

unterschiedliche Materialien gibt, die

man für Gruppen, Freizeiten oder

Gemeindeaktionen ausleihen kann.

Selbst unseren Bus und Häger verleihen

wir für Jugendgruppen im Kirchenbezirk.

Manches Material kann leider nicht

kostenlos verliehen werden.

Einen Überblick über unser Material und

die entsprechenden Kosten findest du

auf unserer Homepage!

Materialverleih

Brotzeitfest



Termine
10.07.2025 Aufbau KonfiCamp
11.07.-13.07.2025 KonfiCamp
20.07.2025 Campfire
21.07.2025 Jungscharbeirat
23.07.2025 KonfiRalley
25.07.2025 BAK
27.07.2025 Jugo Dettingen
31.07.2025 Aufbau Zeltlager

Juli                                   September
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Save the date!

Oktober

01.08.-09.08.2025 Zeltlager
03.08.2025 Aufbau 7enDays
04.08.-10.08.2025 7enDays
10.08.2025 Abbau Zeltlager

 

Ortsverantwortlichentreffen 04.11.2025
KinderStark 08.11.2025
Gebetsabend 12.11.2025
Bläserschulung 21.11.- 23.11.2025
Wägelesaktion 29.11.2025
Nacht der Lichter 06.12.2025
Eishockey 27.12.2025

Weitere Termine auf unser
er Website!

05.10.2025 Campfire
09.10.2025 BAK
16.10.2025 Delegiertenversammlung 
24.10.-28.10.2025 Herbstschulung 
28.10.-31.10.2025 LightUp-Jugendwoche
29.10.2025 Erste-Hilfe-Kurs
31.10.2025 ChurchNights 

08.09.-12.09.2025 Sommerschule
23.09.2025 Night-Bowling
24.09.2025 BAK
27.09.2025 “Togaether” Dankefest

August
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Das Evangelische Jugendwerk Bezirk Kirchheim unter Teck
will junge Menschen

einladen              zum Glauben an Jesus Christus,
befähigen            zu christlicher Jugendarbeit in den Gemeinden 
                               im Bezirk Kirchheim unter Teck,
begleiten            in der Beziehung zu Gott, im persönlichen Leben, im Gruppenalltag 
                               und in der Schule, bei den Highlights der christlichen Jugendarbeit
                               und im Dienst am Nächsten. 23
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